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Sie halten heute die vierte und letzte Ausgabe des TSG-Schaufensters für das sich zu Ende neigende 
Jahres 2015 in den Händen. Ausgabe der Ersterscheinung war im August 1985.
Seitdem haben wir versucht, diese Vereinszeitschri�  informativ und unterhaltend zu gestalten. Außer 
dem aktuellen Vereinsgeschehen haben wir aber auch die Historie nicht vernachlässigt. Das TSG-
Schaufenster soll nicht nur ein Lesesto�  für die Gegenwart sein, sondern auch unseren Nachfolgege-
nerationen Wichtiges von der Vereinsgeschichte vermitteln. Dieses He� chen gehört also nach dem 
Lesen nicht in die blaue Tonne, sondern sollte als Nachschlagewerk au� ewahrt werden.
Wir wünschen allen Leserinnen und Leser viel Spaß beim Schmökern in unserer Vereinszeitschri� .
Der Vorstand der TSG Biskirchen wünscht der gesamten Leserscha�  eine schöne Adventszeit, ein 
besinnliches Weihnachtsfest und viel Glück, vor allem Gesundheit im neuen Jahr.
Allen ehrenamtlichen Vorstands- und Ausschussmitgliedern, den Spartenleitern, Sportlern und Hel-
fern, die sich, in welcher Form auch immer, für unsere TSG verdient gemacht haben, sei an dieser 
Stelle für ihr Engagement ganz herzlich gedankt.
  Ihr Team vom TSG-Schaufenster

Liebe Leserinnen und Leser,

zum Geburtstag 
95 Jahre 8. 11. 2015 Auguste Weber Hüttenstr. 19
87 Jahre 8. 12. 2015 Walter Schäufl er Bissenberger Str. 13
86 Jahre 24. 12. 2015 Erika Sturm Weilburger Str. 18
82 Jahre 17. 12. 2015 Ernst Cornelius Kirchweg 12
81 Jahre 16. 12. 2015 Elisabeth Poddany Heinrich-Zutt-Str. 10
78 Jahre 14. 12. 2015 Erwin Franzen Am Hain 8
77 Jahre 26. 11. 2015 Heinrich Müller Heinrich-Zutt-Str. 6
75 Jahre 17. 12. 2015 Adelheid Böhm Am Herrenacker 31

74 Jahre 18. 12. 2015 Günter Werner Akazienstr. 6
73 Jahre 16. 11. 2015 Helmut Stattler Heinrich-Zutt-Str. 8
73 Jahre 18. 11. 2015 Gertrud Simon Hüttenstr. 25
71 Jahre 29. 12. 2015 Hedwig Schmidt Silbergasse 5a
65 Jahre 20. 11. 2015 Gerlinde Flaschel Blankenstr. 1
60 Jahre 15. 11. 2015 Klaus Fischer Wilhelmstr. 8
50 Jahre 18. 12. 2015 Anette Weber Bissenberger Str. 33
 (GS)
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Kraftverkehr
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Linien- und Reiseverkehr
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BISKIRCHENER HEILQUELLE KARLSSPRUDEL
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BERLINER STRASSE 16
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Die Volksbank Mittelhessen ehrt schon 
seit fünf Jahren „Heimliche Helden”. 
Unser diesjähriger „Heimlicher Held” 
ist Helmut Fischer.
 
Was macht eigentlich unseren Helmut 
Fischer zum „Heimlichen Helden”? Die-
ser Text wurde an die Volksbank Mittel-
hessen versandt:
„Helmut Fischer hat schon als Junge 
bei der TSG Biskirchen Fußball gespielt. 
Später war er in der Jugendmannschaft 
und der 1. Mannschaft aktiv. Mit der 
ersten Mannschaft, in der er längere 
Zeit Spielführer war, stieg er die Erfolgs-
leiter 1975 bis in die Gruppenliga (spä-
ter Umbenennung in Landesliga) hin-
auf. Das war damals die zweithöchste 
Amatuerliga Hessens.
Nach seiner aktiven Zeit, spielte er noch 
in der Alten-Herren-Mannschaft und 
engagierte sich im Fußballspielaus-
schuß. Von 1978 bis 1980 war er Mit-
glied dieses wichtigen Gremiums, und 
von 1980 bis 1983 dessen Vorsitzender. 
Als 1982 der damalige TSG Vorsitzende 
einen tödlichen Verkehrsunfall erlitten 
hatte und seitdem der Vorstand quali-

tativ unterbesetzt war, ergriff Helmut 
Fischer im Jahre 1983 die Initiative und 
baute eine neue Vorstandsmannschaft 
auf. Er selbst übernahm den Vorsitz im 
Verein, den er bis 2001, also 19 Jahre 
lang inne hatte. In seine Zeit fiel der 
Bau eines Hartplatzes durch die Stadt, 
wobei der Verein Eigenleistungen 
außerhalb des Spielgeländes durchzu-
führen hatte. Unter anderem war eine 
Flutlichtanlage zu errichten, die Eigen-
tum des Vereins wurde. Später entstand 
unter seiner Regie auch ein Gerätehäus-
chen an diesem Platz. Die Mitglieder-
zahl stieg während seiner Amtszeit von 
389 auf 691 Personen. Helmut Fischer 
ist seit 2002 bis heute noch als Beisitzer 
im erweiterten Vorstand vertreten. Er 
leistet somit seit 1978 bis heute unun-
terbrochen Vorstandsarbeit und setzte 
sich während seiner Zeit als Vorsitzen-
der vehement für die Jugendarbeit und 
dem Breitensport ein, was sich auch am 
Anstieg des Mitgliederstandes bemerk-
bar machte.
Dem Träger des Ehrenbriefes des Landes 
Hessen wurde 2008 für seine außeror-
dentliche Verdienste die Ehrenmitglied-

schaft der TSG Biskirchen zuteil. Der 
Vorstand der TSG Biskirchen 1908 e. V.”
 
Diese Bewerbung ging per Postweg an 
die Volksbank Mittelhessen und siehe 
da, Wochen später bekamen wir Ant-
wort auf unsere Bewerbung. Wir wur-
den am 13. Oktober 2015 zur Über-
gabe der Preisverleihung ins FORUM 
der Volksbank nach Gießen eingeladen. 
Die 1. Vorsitzende, Steffi Hardt, beglei-
tete Helmut Fischer zu dieser Preis-
verleihung. Die beiden verbrachten in 
Gießen einen unvergesslichen Abend. 
Mit einem unterhaltsamen Rahmen-
programm und anschließendem Buffet 
bedankte sich die Volksbank Mittel-
hessen im Rahmen der Preisübergabe 
für Helmut's besonderes persönliches 
Engagement. Die beiden waren sehr 
glücklich, denn sie brachten 500 Euro 
mit nach Hause. Darauf sind wir ganz 
stolz! 
Hiermit sagen wir Helmut Fischer noch-
mals „Herzlichen Dank” für seine bis-
her geleistete Arbeit für die TSG und 
wir hoffen, daß er uns noch sehr lange 
tatkräftig erhalten bleibt. (SH)

Unser „Heimlicher Held” 2015:  

Helmut Fischer
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„Rund um die Uhr liebevoll versorgt sein!”

HAUS ULMTAL  •  ZUM SCHEID 3  •  35753 GREIFENSTEIN-ALLENDORF
TELEFON (0 64 78) 8 90  •  TELEFAX (0 64 78) 89 11  •  E-Mail: info@haus-ulmtal.de  •  www.haus-ulmtal.de

Reifenservice · Auspuffservice
Felgen · Zubehör

Inh. Jürgen Metzler
Weilburger Str. 24a · 35638 Leun-Biskirchen

Telefon 06473-412130 · www.autoteilemetzler.de
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WIR GEDENKEN

Martin Nöh
*27. 2. 1946     † 3. 10. 2015 

Der aus unserem Nachbarort Ulm stammende Martin Nöh heiratete am 14. April 
1967 hier in Biskirchen die Tochter des langjährigen Kassierers der TSG Adolf Blö-
cher, Gisela Blöcher. Es war die Zeit, in der der TSG-Fußball zu einem Höhenflug 
ansetzte. Das dürfte auch Motivation für Martin Nöh gewesen sein, sich noch im 
gleichen Jahr seiner Hochzeit dem Verein anzuschließen, dem er bis zuletzt die 
Treue hielt. Wir kennen ihn bei der TSG nicht als aktiven Sportler und er leistete 
auch keine Vorstandsarbeit. Aber er engagierte sich sportlich im Schützenverein. 
Und auch im Aquariumclub leistete er Vorstandsarbeit. Martin war ein eher ruhiger 
Typ.
Die TSG ehrte ihn 1992 für 25- und 2007 für 40-jährige Mitgliedschaft.
Martin folgte seinem einzigen Sohn Peter in die Ewigkeit und ließ seine Frau Gisela 
alleine zurück. Möge sie so viel Kraft aufbringen, um das Alleinsein und die Einsam-
keit zu bewältigen. Die TSG wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren.  (GS)

Artur Zech
*10. 1. 1927     † 17. 10. 2015 

Wie es früher üblich war, trat Artur Zech nach der Volksschulentlassung und 
Konfirmation im Alter von 14 Jahren 1941 der TSG als Mitglied bei. Von sport-
lichen Aktivitäten ist wenig bekannt. Nach seinen eigenen Angaben hat er sich 
in den Nachkriegsjahren am Brunnenlauf beteiligt und aus der gleichen Zeit ist 
dem Schreiber dieser Zeilen noch in Erinnerung, dass Artur Zech einmal an einem 
Waldlauf in Stockhausen teilgenommen hat. Dennoch war er für das Gemeinwesen 
unseres Ortes sehr aktiv. So war er längere Zeit Mitglied der Gemeindevertretung 
und stellvertretender Bürgermeister. Er war Vorsitzender des Gemeinschaftskrei-
ses und der Vereinigung für Volksbildung, sowie Seniorenbeauftragter. Außerdem 
gehörte er 1987 zu den Gründungsmitgliedern des Heimatkundlichen Arbeitskrei-
ses Biskirchen. Zunächst gehörte er als Beisitzer zum Vorstand und wurde zum 
Ehrenmitglied ernannt. In dieser Zeit hat er zusammen mit seiner Tochter Bärbel im 
Geschichtsbuch zur 750-Jahrfeier 1995 und in den Heimatkalendern des Heimat-
kundlichen Arbeitskreises einige Artikel geschrieben.
Bei der TSG wurde er für 25-, 40- 50- und 60-jährige Vereinszugehörigkeit geehrt. Mit Erreichen des 70. Lebensjahres und 
über 50-jähriger Vereinstreue wurde er 1997 zum Ehrenmitglied ernannt. Die TSG wird ihn in dankbarer Erinnerung behalten.
 (GS)

Bei der 750-Jahrfeier 1995 verkörperte 
er im Festzug den Konradiner Bischof 
von Würzburg, dem Stifter der  
Bischofskirche, wovon der Name  
Biskirchen abgeleitet worden ist.
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Krankenfahrten &

Flughafentransfer
Inh. Michael Straßheim

Kirchweg 15 · 35638 Leun-Biskirchen
Telefon (0 64 73) 33 77 oder 26 90 · Fax (0 64 73) 41 00 85 · Mobil (01 77) 7 54 33 77

www.ms-transfer.de · E-Mail: info@ms-transfer.de
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41 Mannschaften aus den verschie-
densten Fußballkreisen nahmen am 1. 
Advent-Wochenende am Jugend-Fuß-
ball-Hallenturnier der JSG Biskirchen 
teil.

G-Junioren mit  
zwei Teams am Start

Den Anfang machten am 28. Novem-
ber 2015 die G-Junioren. Die Kinder im 
Alter von 4 bis 6 Jahren zeigten ihr Kön-
nen mit dem Ball, und dies sehr beein-
druckend. Wir selbst nahmen mit zwei 
Mannschaften teil. Dies ist sehr erfreu-
lich, den zu Beginn der Saison (Sep-
tember 2015) sah es noch so aus, als 
sollten wir gerade mal eine Mannschaft 
stellen können. Eine Platzierung gibt 
es bei den G-Junioren noch nicht, da 
diese seit längerem im Fair-Play-Modus 
spielen. Folgende Mannschaften waren 
zu Gast: SG Ehringshausen, JSG Nie-
derbiel/Oberbiel, JFV Wetzbachtal und 
SSC Juno Burg.

10 Mannschaften  
bei den E-Junioren

Nach den G-Junioren folgten die bei-
den E-Junioren-Turniere. Auch hier war 
die JSG mit zwei Mannschaften vertre-

ten. Im Turnier 1 ergab sich folgende 
Platzierung: 1. JFV Wetzbachtal I, 2. 
FSV Braunfels, 3. RSV Büblingshausen 
I, 4. JSG Oberlahn, 5. JSG Biskirchen I. 
Im Turnier 2 wurde der RSV Büblings-
hausen II Turniersieger, 2. JSG Biskir-
chen II, 3. TSG Dorlar, 4. JSG Nieder-
biel/Oberbiel und 5. JFV Wetzbachtal II. 
Nach dem Turnier überraschten unsere 
E-Junioren ihren Trainer Erich Scharf mit 
einem Geschenk, denn die Jungs und 
Mädchen wollten ihm so zeigen, wie 
wichtig er für sie ist. Die Überraschung 
ist gelungen. Wir alle sind froh, Erich im 
Trainerteam zu haben. Danke Erich!

C-Junioren werden Zweiter

Einen überraschend guten Auftritt hat-
ten unsere C-Junioren. Läuft es in der 
Feldrunde nicht so gut, konnten sie in 
der Halle überzeugen und wurden ver-
dienter Zweiter. Der erste Platz ging an 
die JSG Eschenburg II, 3. VfB Aßlar II, 
4. JSG Eschenburg I, 5. JSG Niederbiel/
Oberbiel und der 6. Platz an den SC 
Waldgirmes

Die F-Junioren spielten  
im Fair-Play-Modus

Den Anfang am zweiten Turniertag (29. 

November 2015) machten die F-Junio-
ren. Wie bei den G-Junioren wurde 
auch hier im Fair-Play-Modus gespielt. 
Wir selbst waren mit einer Mannschaft 
vertreten. In zwei Vierer-Gruppen spiel-
ten die Mannschaften um den Einzug 
in die Endrunde, die dann ohne End-
platzierung ausgespielt wurde. Fol-
gende Mannschaften nahmen teil: RSV 
Büblingshauen, JFV Wetzbachtal, JSG 
Niederbiel/Oberbiel, FC Werdorf, JSG 
Steindorf/Albshausen, JSG Biskirchen, 
FSV Braunfels und SSC Juno Burg.

D-Junioren ziehen als  
Gruppen-Erster ins Finale ein 

Nach den F-Junioren folgte das stark 
besetzte D-Junioren Turnier. In zwei 
Gruppen wurden die Endrundenbegeg-
nungen ausgespielt. In der Endrunde 
setzte sich die Eintracht Wetzlar gegen 
die JSG Biskirchen durch und wurde 

JUGENDFUSSBALL

Hallenturnier 2015
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Am Hain 12 · 35638 Leun-Biskirchen
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A S S E K U R A N Z M A K L E R  KG
VERSICHERUNGSBÜRO KOOB
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Turniersieger. Auf den Plätzen 3 bis 8 
folgten die JSG Mücke, RSV Büblings-
hausen I, JSG Niederbiel/Oberbiel, SF 
Blau-Gelb-Marburg, JFV Wetzbachtal 
und der RSV Büblingshausen II.

Im letzten Turnier des  
Wochenendes holt die  
B-Jugend den Turniersieg

In einer 5er-Gruppe im Spielmodus 
„Jeder gegen Jeden“ wurde das B-Juni-
oren-Turnier ausgetragen. Wir, die JSG, 
traten mit zwei Teams an. Die BI siegte 
in diesem Turnier ohne Punktverlust vor 
der TSG Wieseck III, gefolgt auf Platz 3 
die JSG Oberlahn, 4. VfR Lich und der 
5. Platz ging an die JSG Biskirchen II. 

Es war wieder einmal ein sehr schönes 
Turnierwochende, welches ohne die 
vielen fleißigen Hände nicht hätte statt-
finden können. Daher bedanke ich mich 
bei allen Eltern die geholfen haben, bei 
allen Trainern und Betreuern, bei den B- 
und A-Jugendlichen Leon Jimenez, Paul 
Menz, Tim Hofmann, Nils Martin, Cedrik 
Held und Domink Balzer (Schiedsrichter 
und Turnierleitung), bei unseren Jung-

schiedsrichtern Yannick Schweitzer und 
Lukas Polanski, bei den Schiedsrichtern 
Ercan Kbakci, Holger Speier und Sebas-
tian Swoboda. Weiterhin bedanken wir 
uns bei den Lieferanten Getränke Menz 
aus Tiefenbach, Bäckerei Hommel und 
der Metzgerei Hennche aus Biskirchen. 
Ein Dank geht auch an alle Gastmann-
schaften für ihr Kommen und an die 
Spieler und Spielerinnen unserer JSG. 
Ganz herzlich bedanken möchte ich 
mich beim SV Stockhausen für die groß-
artige Unterstützung. 

Auf diesem Wege wünsche ich allen 
Spieler und Spielerinnen der JSG Bis-
kirchen, allen Trainern und Betreu-
ern, allen Eltern, den Mitgliedern der 
Vereine TSG Biskirchen, TSV Bissen-
berg, TG Leun und SG Tiefenbach, 
sowie allen Sponsoren und Freunden 
der JSG Biskirchen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes 
Jahr 2016.

Petra Jimenez de Pablo
Jugendleiterin TSG Biskirchen

Die „Zaunkönige” der TSG Biskirchen wurden mit ihren Frauen im November vom geschäftsführenden Vorstand der TSG Bis-
kirchen in die Gaststätte „Zur Grünen Au” zum Essen und Trinken eingeladen. Wir erlebten gemeinsam einen wunderschönen 
Abend. Der Vorstand der TSG Biskirchen sagt nochmals „HERZLICHEN DANK” für Eure geleistete Arbeit in den vergangenen 
Jahren! (SH)

Zaunkönige zu Gast in der „Grünen Au"
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Öffnungszeiten: 

MO | DI | DO | FR
9.30 – 12.30 Uhr

14.00 – 18.00 Uhr

DI | SA
9.30 – 13.00 Uhr

Gewerbepark 1
35606 BURGSOLMS

Telefon 06442-200220

Zeller Natürlich Grün · Weingartenstraße 2 · 35638 Leun
Telefon (0 64 73) 41 24 48 · info@zeller-natuerlich-gruen.de · www.zeller-natuerlich-gruen.de 

• Sportplatzbesichtigung mit Bodenanalyse und Aufbaulinie
• Konzeptentwicklung zur kostengünstigen Regeneration und Erhaltung

• Berechtigt nach der Pflanzenschutz-Sachkundeverordnung  Hessen zur Anwendung u. Beratung von Pflanzenschutzmittel
• Umsetzung aller Pflege und Sanierungsmaßnahmen     • Ökologische Bodensanierung nach Hydraulikunfällen im Rasen

• Kontrolle durch Dokumentationen und Schulungen

Offizieller Partner des



So war es vor 77 Jahren

Diesmal greifen wir zeitlich 77 Jahre in das Jahr 1938 
zurück. Es war das Jahr vor Beginn des 2. Weltkrieges. Das 
NS-Regime hatte das Vereinsleben unterdrückt. Davon war 
auch die TSG Biskirchen betroffen. Erst nachdem Lehrer 
Hermann Zipp den Vorsitz übernehmen durfte, kam wie-
der Leben in das sportliche Geschehen und der traditio-
nelle Brunnenlauf wieder zur Austragung. Dazu ein Artikel 
des „Wetzlarer Anzeiger“ vom 23. August 1938:
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Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Gehen Sie auf Nummer sicher! Das Leben bietet viele Chancen, aber auch genauso viele Risiken. 
Sichern Sie daher sich und Ihre Lieben optimal ab.

Informationen erhalten Sie in Ihrer Filiale, unter 0641 7005-0 und im Internet.

“
  abgesichert
                sein.“

Gut

80.000 Menschen und Millionen 
Fernsehzuschauer, sowie die Spie-
ler, Offiziellen und Politiker, darunter 
Deutschlands Außenminister Stein-
meier, wurden während des Fußball-
Länderspiels zwischen Frankreich und 
Deutschland am 13. November 2015 
im Stade de France in Paris durch hef-
tige Detonationen akustisch Zeugen 
eines groß angelegten Terrorangriffs 
durch die Terrormiliz islamischer 
Staat (IS). 

Terroristen schossen vor den Stadi-
ontoren wahllos auf Menschen und 
sprengten sich selbst in die Luft. Die 
Terroristen hatten auch geplant, in 
das Stadioninnere vorzudringen, was 

ihnen nicht gelang, wodurch noch 
ein furchtbareres Massaker verhin-
dert werden konnte. So blieb es dort 
bei drei Opfern. Zeitgleich gab es an 
anderen Orten (Konzerthalle, Cafès, 
Restaurants) in der Stadt zu weiteren 
Anschlägen. Insgesamt fanden min-
destens 130 Opfer den Tod und über 
350 Menschen wurden teils schwer 
verletzt. Die Attentäter scheuten sich 
nicht, unschuldige Menschen in den 
Tod zu reißen. Sie schonten sich auch 
selber nicht, denn insgesamt spreng-
ten sich sieben Attentäter selbst in die 
Luft. Um keine Panik aufkommen zu 
lassen, wurden Spieler und Zuschauer 
bis zum Spielende über die Sachlage 
nicht informiert. 

Der Terror hatte den Völker verbinden-
den Sport erreicht. 
Die Sicherheitsvorkehrungen wurden 
europaweit erhöht. In Belgien, wo die 
höchste Alarmstufe ausgerufen wor-
den war, fielen die Fußballspiele der 
höheren Klassen aus. Und auch das 
vier Tage nach den Attentaten vorge-
sehene Fußball Länderspiel der deut-
schen Nationalmannschaft in Hanno-
ver gegen die Niederlande wurde aus 
Sicherheitsgründen abgesagt.
Vor weiteren Terroranschlägen kann 
man nicht sicher sein. Führende Poli-
tiker haben schon von Krieg gespro-
chen. Deutsche Aufklärungsflugzeuge 
stehen zum Einsatz bereit.  (GS)
 Stand: 27. 11. 2015

Jetzt hat der Terror  
auch den Sport erreicht
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„100 Jahre – 1000 Bilder” – Im Rückspiegel
Die letzte Gruppenliga-Saison 1978/79 und die erste Runde in der Bezirksliga

Allen Insidern war klar, dass die TSG diesen hohen Leistungsstand nicht lange halten konnte. Dafür hatten die anderen und größeren 
Vereine wesentlich bessere Voraussetzungen sowie sportliche Perspektiven und waren auch finanzstärker. Aber die TSG war in die 
Phalanx renommierter Mannschaften eingebrochen und hatte ihnen Paroli geboten. Nach dem Abgang einiger Leistungsträger und 
durch Verletzungen während der Saison, fand ein Umbruch innerhalb der Mannschaft statt, der nicht kompensiert werden konnte. 
Der Abstieg in die Bezirksliga war nicht zu vermeiden. (GS)

Vor der Saison 1978/79: Vorsitzender Artur Zutt (Mitte) 
verabschiedet die Leistungsträger Hermann Geier (links) und 
Helmut Fischer, die ihre aktive Laufbahn beendeten.

1978/79: TSV Klein-Linden – TSG Biskirchen 1:1. Ein viel ver-
sprechender Saisonauftakt beim Ex-Hessenligisten. In einem 
auf gutem Niveau stehenden Spiel klärt hier Klaus Schäufler 
per Kopf. Reiner Kuhl (rechts) braucht nicht einzugreifen

Eine Szene aus dem gleichen Spiel: TSG-Torwart Udo  
Pontoles (am Boden) pariert einen Flachschuss. Die beiden 
TSG-Akteure Klaus Schäufler und Wolfgang Späth können 
aufatmen.

1978/79: FC Burgsolms – TSG Biskirchen 4:0. Bei diesem ras-
sigen Kopfball-Duell zieht Klaus Schäufler (links) gegen das 
Kopfballungeheuer Harald Karger (genannt Schädel-Harry) 
den Kürzeren. Der spätere Lizenzspieler (u. a. Eintracht Frank-
furt, gewann auch gegen Bundesliga-Profis viele Duelle.
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1978/79: TSG Biskirchen – SC Gladen-
bach 0:2. So, wie hier, musste die Mann-
schaft etliche Heimniederlagen hinneh-
men. Assistiert von Jörg Höllering (Mitte) 
klärt Wolfgang Späth (links) per Kopfball.

1978/79: SC Waldgirmes – TSG Biskirchen 
1:2. Nach diesem Auswärtssieg schöpfte 
man noch einmal Hoffnung. So, wie hier 
Wolfgang Späth (links) stemmte sich die 
gesamte Mannschaft vergebens gegen 
den Abstieg.

Die Bezirksklasse-Saison 1979/80: TSG 
Biskirchen – TuS Naunheim 0:0. Kopfball-
duell zwischen Erich Scharf (rechts) und 
einem Naunheimer Spieler.

In der gleichen Begegnung wieder Erich Scharf 
(rechts) im Zweikampf mit dem Naunheimer Spieler 
Schildbach.

RSV Büblingshausen – TSG Biskirchen 3:0. Hier sperrt der als Libero aufge-
botene Heinz Weber (Nr. 5) einen gegnerischen Stürmer regelwidrig. Klaus 
Schäufl er (links) und Wolfgang Späth (Nr. 2) beobachten die Szene.




